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Ökotipp des Monats
Rasenschnitt zum Mulchen. Ist der Rasen län-
gere Zeit nicht gemäht worden, fallen größere 
Grasmengen an, die abgeharkt werden müssen. 

Dieser Grasschnitt eignet sich hervorragend zum 
Mulchen sowohl von Gemüsebeeten als auch von 
Baumscheiben oder unter Beerensträuchern und 
Stauden.

Süße Kirschen naschen 
und Weinreben kürzen
Vog elschutznetze bewähren sich
Schützen Sie Johannisbeeren und 
anderes Beerenobst mit einem Vo-
gelschutznetz, das sie über den 
Strauch ziehen. Mit Hilfe langer 
Stangen lässt sich das Netz auch 
über die großen Sträucher ziehen. 
Wichtig ist, dass das Netz unten gut 
verschlossen ist und kein Schlupf-
loch für Vögel übersehen wird. Die 
finden sonst zwar hinein, aber 
nicht hinaus. Es besteht die Gefahr, 
dass sie sich im Netz verheddern 
und sterben.

Stachelbeermehltau 
bekämpfen
Wer leckere Stachelbeeren ernten 
will, sollte frühzeitig gegen den 
Amerikanischen Stachelbeermehl-
tau vorgehen, der Blätter, Triebe und 
Früchte mit einem weißen Belag 
bedeckt und die ganze Ernte gefähr-
den kann. Der Pilz tritt vor allem bei 
sonnigem, warmem Wetter auf und 
macht die Früchte ungenießbar.

Spritzen Sie vorbeugend mit Pfl an-
zenstärkungsmitteln und schneiden 
Sie befallene Triebspitzen zurück. 

Bei starkem Befall können Sie mit 
einem zugelassenen Mittel spritzen.

Frühe Kirschen naschen
Schon im Mai reifen frühe Kirsch-
sorten wie ‘Büttners rote Knorpel-
kirsche’ oder ‘Kassins frühe Herz-
kirsche’. Obstbauern ordnen sie der 
ersten von acht „Kirschenwochen“ 
zu – die letzte liegt Ende August. 
Mithilfe dieser Einteilung kann 
man sich bei der Sortenwahl auch 
für die Erntezeit entscheiden. Mit 
Stiel gepfl ückt halten sich Kirschen 
übrigens im Kühlschrank noch 
zwei bis drei Tage frisch.

Süßkirschen rechtzeitig ernten
Der genaue Erntetermin ist abhän-
gig von der Sorte und kann nur 
durch Probieren festgestellt wer-
den. Wenn die Früchte süß und 
saft ig schmecken, müssen sie so 
schnell wie möglich vom Baum – 
das kann von heute auf morgen so 
weit sein. Die Erntezeit erstreckt 
sich über die sogenannten sieben 
Kirschenwochen, die je nach Klima 
und Standort von Ende Mai bis Mit-

te August dauern. Zuerst reifen die 
weichen Herzkirschen, später die 
festeren Knorpelkirschen.

Weinreben jetzt einkürzen
Für eine reiche Ernte und gesunde 
Pfl anzen ist es wichtig, das Längen-
wachstum der jungen Triebe zu 
stoppen. Dazu werden alle Jung-
triebe zwei Blätter hinter der Blüte 
gekappt. Außerdem dürfen nur die 
kräft igsten Trauben hängen blei-
ben, die anderen werden entfernt. 
So ernährt der Weinstock die ver-
bleibenden Trauben besonders 
üppig. Das Ergebnis sind große und 
aromatische Beeren.

Erik Behrens, Gartenfachberater
Zertifi zierter Pfl anzendoktor

SCHAUKASTEN

Rasenschnitt ist bestens zum Mulchen geeignet, unterdrückt 
die Beikräuter, hält die Feuchtigkeit im Boden und führt den Kul-
turpfl anzen und auch unseren Blumen zusätzliche Nährstoff e zu.
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Themen im Juniheft:
• Gärtnern (fast) ohne gießen
• Krankheiten an Gurken 
• Stauden-Pfi ngstrosen

 Aus Sachsen aktuell:
• Erster Runder Tisch zum Kleingarten-

wesen im Vogtland
• Eindrücke von der 18. Zentralen 

Rechtsschulung des LSK 
• LSK beim „Tag des off enen Regierungs-

viertel“ 2023 
• Neue Artikelserie: Kräuterapotheke 

im Kleingarten

Jahresabonnement
inklusive Postzustellung und Mehrwert-
steuer 15,00 Euro (Bestellungen über 
den Verein).
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